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Schülerbogen 
 

( Kann-Kind /  Flexi-Kind /  Schulpflichtig) 

 

 

 

Name:   

 

Vorname:    

Geschlecht:  männlich  weiblich 

 

Geburtsdatum:    

Geburtsort:    

Geburtsland:    

Religionszugehörigkeit:    

Staatsangehörigkeit:    

2. Staatsangehörigkeit:    

Migrationshintergrund?  ja  nein  

Bei Zuzug aus dem Ausland: 
 Seit wann in Deutschland?    

Straße und Hausnummer:    

PLZ und Wohnort:    

Krankenheiten/Allergien/Sonstiges:    

Masernschutz/Impfbuch/ärztliche 
Bescheinigung:  ja  nein  beigefügt 

Geburtsurkunde:    beigefügt 

Besucht Ihr Kind einen  
Kindergarten?  nein  ja  

   (Name des Kindergartens) 

Vorherige Schule und Klasse:    

Wiederholung in Klasse:    

Welche Sprachen spricht Ihr Kind?    

 
 

Bitte wenden!  

 

 

 
 

Foto 
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Besteht sonderpädagogischer Unter-

stützungsbedarf? 

 
 nein 

 
 ja, im Bereich/in den Bereichen: 

 
  Sprache 
 
  Lernen 
 
  ES (Emotional-Soziale Entwicklung) 
 
  GE (Geistige Entwicklung) 
 
  KME (Körperlich-motorische Entwicklung) 
 
  Sehen 
 
  Hören 
 

Hat eine Teilnahme am Sprach-

frühförderunterricht vor der Einschu-

lung stattgefunden?  ja  nein  

GS Neustadt ab:  in Klasse:  

Mein Kind möchte in eine Klasse mit:    

Interesse an der Ganztagsgrundschule?  ja  nein  

Mein Kind darf alleine nach Hause ge-
hen  ja  nein  

 

Angaben zu den Sorgeberechtigten: 
 

 Mutter Vater 

Name, Vorname   

Straße und Hausnummer   

PLZ und Wohnort   

Telefon privat   

Telefon dienstlich   

Mobiltelefon   

E-Mail-Adresse   

 
Wenn die Schüleradresse übernommen werden soll, kann hier „s. o.“ eingetragen werden. 
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Das Sorgerecht hat/haben:  beide Elternteile  die Mutter  der Vater 
 
 

Das Kind lebt bei:   den Eltern  der Mutter  dem Vater 
 
 

Hinweise an die Sorgeberechtigten zur Datenweitergabe: 

Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene 
Gruppen von Sorgeberechtigten. Die häufigsten Konstellationen – mit Konsequenzen für die Be-
fugnis, Daten des Kindes an diese Personen weiterzugeben – sind:  

a. Zusammen lebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§1626 BGB) = Mitteilung von Daten an 
beide Elternteile grundsätzlich zulässig. 

b. Dauernd getrennt lebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, ge-
richtlich ist etwas anderes geregelt (§1671 BGB) = Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile 
zulässig, aber bei gerichtlicher anderer Entscheidung Übermittlung nur an den festgelegten 
Sorgeberechtigten. 

c. Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a BGB): a) 
Gemeinsames Sorgerecht bei Abgabe einer Sorgerechtserklärung des Kindesvaters: Übermitt-
lung an beide Elternteile, ansonsten nur an die Mutter. 

 
 

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

 Ja 

 

 Nein 

Gerichtsurteil/Negativbescheinigung des 

Jugendamtes vom ___________________ 

Bitte zur Anmeldung mitbringen! 

Einsicht erhalten  

am _______________ 

Unterschrift Aufnehmender: 

 

Bei Lebensgemeinschaften: Haben die Eltern eine Sorgerechtserklärung abgegeben? 

 Ja 

 

 Nein 

Bei „Nein“: Ich bin damit einverstanden, dass 
auch der leibliche Kindesvater bzw. die 
Kindsmutter über die schulischen Leistungen 
unseres Kindes informiert wird. 

Unterschrift der Mutter/des Vaters: 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bitte wenden!  



 4 

 
 
 

Einwilligungserklärung 

(Alle Einwilligungserklärungen können jederzeit widerrufen werden.) 
 

Einwilligung zur Einholung von Auskünften 

Zur Erleichterung des Schulbetriebes, kann es erforderlich sein, Auskünfte beim Gesundheitsamt, 
Jugendamt, Kindergärten, vorschulischen Einrichtungen oder Grundschulen einzuholen.  
 

 einverstanden  nicht einverstanden 
 

Einwilligung zur Darstellung von Bildern auf der Schulhomepage 

Aktivitäten unserer Schule präsentieren wir gelegentlich auf der Schulhomepage oder in der loka-
len Presse, für deren Gestaltung die Schulleitung verantwortlich ist. Dabei ist es auch möglich, 
dass Bilder Ihres Kindes oder kreative Unterrichtsergebnisse abgebildet werden. 
 

 einverstanden  nicht einverstanden 
 

Einwilligung zur Erstellung einer Klassenliste 

Zur Erleichterung des Schulbetriebes ist es hilfreich, wenn in jeder Klasse eine Telefonliste 
zwecks Weitergabe an alle Eltern der klassenangehörigen Schülerinnen/Schüler erstellt wird, um 
notfalls mittels Telefonkette/Emailverteiler bestimmte Informationen weiterzugeben. 
 

 einverstanden  nicht einverstanden 
 

Einwilligung in die Übermittlung an die Elternvertretungen der Klassen 

Die Klassenpflegschaften erhalten von der Schule zur Durchführung ihrer Aufgaben Ihre Namen 
und Adressdaten, wenn Sie hierzu Ihre schriftliche Einwilligung erteilen. Zur Verfahrenserleichte-
rung bitten wir Sie bereits an dieser Stelle, um Ihre Einwilligung. Sollten Sie in Kenntnis der perso-
nellen Zusammensetzung Ihrer Elternvertretung eine Übermittlung nicht wünschen, können Sie 
die Einwilligung für die Zukunft selbstverständlich widerrufen. 
 

 einverstanden  nicht einverstanden 
 

Wir verpflichten uns/Ich verpflichte mich, alle für die Schule relevanten Änderungen umge-

hend mitzuteilen. Unterschreibt ein Elternteil allein, so erklärt dieser mit seiner Unterschrift 

zugleich, dass ihm das alleinige Sorgerecht zusteht oder er im Einverständnis mit dem an-

deren Elternteil handelt und diesen auch über die Anmeldung informiert. 
 
 
 
 
Celle, den     

 Unterschriften (beide) Sorgeberechtigte 


